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Eindruck voll bestätigt. Nämlich: als die Fahnen vorüberzogen,
haben höchstens fünf Prozent der Männer den Hut abgenommen.
Sache des Temperamentes? Scheu vor der „Sentimentalität" Warum
haben denn dieselben Bürger den General mit Hutschwenken und
Hurrahrufen begrüßt Unser General hatte es reichlich verdient; die
Fahnen noch mehr; und der General wird gewiss der erste sein,
der mir Recht gibt.

Ein Tramkontrolleur hat mir die Sache in wenigen Worten
gründlich erklärt. Er sagte: „Die Fahne ist halt ein toter Gegenstand".

— So hat also der Zürcher, so gescheit er sein mag, doch
noch etwas zu lernen: die Ehrfurcht vor einem Symbol.

Woher soll aber die Ehrfurcht kommen? Das ist eben die
Frage, liebe Eidgenossen in Zürich und anderswo.

ZÜRICH E. BOVET

DER TOD
HAT SICH DAS LEBEN

Von JOHANNA SIEBEL

Der Tod hat sich das Leben
Gewählt zum Kampfgesell,
Er ruft; und helle Scharen
Erscheinen zum Appell.

Er reiht als Freund und Feinde
Die Streitgenossen ein,
Bald müssen sie ihm Hammer
Und bald der Amboß sein.

Der Tod führt seine Scharen
In Not und Schlachtendampf,
Er fordert mit dem Leben
Das Leben auf zum Kampf.

Und macht sie all zu Helden
Die Streiter ungezählt,
Und Sieger wird ein jeder,
Den er sich auserwählt.
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